
Dienstag den 20 September 1757.
Unter

MttgrMgsten ^ mchttchaltuttg.

Vif tot Interesse der «omMttien der klevischen, Geldrischen, M«lkt « und Märsschen
auch umliegendenLandet. Orten, etn-erichtete

^ ck<ire6s - UN^ Intelligente - ^ CttcL
Vas an beweg « and unbeweglichen Gätern ; v kanffen and verkanffen / tingleichen
wo» farSache » ru verlephen / ,ulehnen / s» verspielenund ru verpachten vorFomme« /
verlohnen / gefunden oder geftoblen worden ; sovan Personen welch« Geld lehnen oder
ansleyyen wollen : veveenuog und Arbeit sirchen / oder m vergeben haben , Erftndungen
t> Sachen und Meinungen , n ^en Büchern / Schriften und c-iiep«, , auch andern neuen

Anstalten , cintioutn der ernUoren ; Verfolgung der Entwichenen und von iakRkrirt «
Personen und deren Verbrechen , von angekommeuen skemven und c»tuUneô

rn Cleve / Wesel und Duisburg wöchentliche Born - preise oav
Brod * Taxe ; auch andere dem Pubiico zur nützlichen

Nachricht dienende Sachen .

Verzeichnis der - ZerM - und winters Arbeit dieses Jahrs auf der
Universität zu Duisburg .

lVMlchdem vor einigen Wochen die oewShnliche Academischen
3rtV vi fen unruhigen und kümmerliche« Krieger . Zeiten dennoch ungel so nohldurch WOtrPS a,iäviae Dülste uni> awflAnh i»nii.n«. , mnr «.n . lo en

Äf XXXVIII

Wöchentliche Bmsbmgische

Worao» io rrstpe, /



Herbst « und Wilitre « AeLeU tmrs Nutzen der- lernbegierig « Jugend grwöfnli
'cheefannt gemachet werde j welch,» dan htemit i« Namen GOLLES von un« geschiedet , w* ""»

«eicht »weifflen , der Höchste werde nach seiner unendlichen Güte , alt die Quelle de» rerenand aller wahren Glückseligkeit, nicht nur die dazu rrforderltche fräste und Sesunvo^ .,
'

sondern auch die nötftig« Sicherheit gnädiglich verlrphen . In Erwartung dan de» .fchen Segen« wird diemit vn» folgende B-rzeichniK der Arbeit, welche mit dem Ende v» 'und dem Beginn de» folgenden Monakh« Oktober ihren Anfang nehmen wird ,thellet.

IN IACULTATE THEOIOG1CA ,
-oVwtnea von « an,m, der Heil. Schrift Dortor und Professor , wie auch der WA' ländischen Sprachen «rdentltcher Lehrer , und «»gleich der AkademischenOderaufseher , wird die unter bevden Fakultäten in de» gewühlichen und S‘W &Elencho Leäiunum angesetzte Collegia und Leftiones halten , auch einem MNwett et seine «käste und hohe» Alt« »ulast , mit Rath , rdat und Anaeisuosneu bereitwillig sepn.

p . Janssen , der Heil. Schrift Dortor , der Gottetgelahrtkieit, wie auch der ®»r'schichten ordentlicher Professor , wird unter göttlichem Deystand in den öffentliche '' " ^,lesungen die Vernunfrlehre von GOTT und dem varau» folgenden Gorresdic"^ ^wiekelen, und da» Compkvdluna VKcologi» Naturalis Del berühmten Lampe 1»* ^ ei-

vv » . . . . . — ■ . . . 7 » v »* «» » . » „ v. . . — , eB, . .in diese« Unterricht vorgedachtem Lampe iu seiner Synopii Hitton* Sack « « W^
««0. Zur Autlegnna de« einen »der andern rbeil » der heiligen Schrift |<il‘eitwillig finden lassen . Auch betz gegebener velegeoheit öffentlich und >n »v^ ^prü ,sen disputiren : Uedrigent in allem , wa» seine« Amte gemäß soit« verlangt» -seinen Auditotibus gerne willfahren .

D. PhilipJakobAmmendorff/ öffentl . Lehrer der SottrigelahrtKeit , wird unterBeistände Mittag» und Sonnabend» ln den öffentlichen Vorlesungen rs -Stellen de« Evangelist kNorku» erläuteren. In de« besonderen Zusammenruni lffgß,r Die geoffenbadrte Gorrrsgelahrrheir nach den Grundsätzen de» berühmten ß»'« klären , und in de« ikvischen Alrerrhbmern wird er da fortfahren, wo tl „ ,,siiEdlleden,umwo möglichsolch, geaev Ostern «u Ende »u dringen. Auch wird er « «entweder über die Nrr^ enAep̂ ichre , oder den tonti »n**di » M* ,^ fD1*!seine Zudö er Deiieben haben sotten , solche »u hören. Die nützliche wöchenU'^ ^ngenLerhohlungen der vergetragrnen göttlichen Wahrheiten , wird er von neuemund »um Besten seiner Zuhörer eifrig sortsetze «,und nicht unterlassen , sie bry,« ibifpuriren «u üben .

ULTATMjVRrDlCA
Johanne » Llrxar das/ H. X- ®. Pagenstecher / dererund Piofeflor b in feinen Vorlesungen Morgen» um ». uoc vStrych» 8«ati talis . um io Uhr bei Herrn StruvS Compenni pe»ftoium . oder 6 ihmers tn«rod . in )ut Dig. . und um ll . mr vr

^ ye»v«i„ rioii,v ftl Er erbietet sich auch eia Collegium Juii» N« »rHerm pnstendarff» gemp«nüum vi tzgma



V . L. Eichmam, B. % D. nnb P. tpirb bet seel. Herr» « ehelmraths HeTneöct! « a,
tur » und Dölckerrecht , ir>ttimnon«v und Pandekten, such bet Herrn Pro/. Pulteres Ent»
wurf eine» Encvclopadie erklären . Den neu des Meinmontt sollen dies« Vorlesungen
augefange » werben .

Arideeich Gotefrtd Schlechrendal. derer Rechten Doktor und Pr«f. P . o . , wird bieinftl»
tBiionen . p »ndeä«n und das Recht der Natur über det Herrn v . R . Nemeccil com-
peväium erklären ; nicht weniger wird er seinen Zuhüreren de« Herrn Hof . R . » norreo»
Attleltnng jUMProce/i , und det Herrn Hof » R> LngiN Klemcnr » Juri* cri» ill»klr sutlege» i
Auch bietet er an über dar Lehnrecht und das Eanonische Recht t» lesen.

IN IACUL TATE M E V l C A .

Christian 4r «nb Scherer / M«d. D . 8c P , p . o . anitzo der « edikinischen Fakultät ve-
cinuk . wird in den Herbst » und Winter . Monathe « unter GOttet Bevstand und Seegea
seinen Zuhörern in den öffentlichen Lehrstunden die Element* Artis obttetrici® erklären .
Privatim aber wird er so wohl die Anatomie al « die Chirurgie voriutragen nicht ermatt »
gelen ; Wie er denn auch einige andere rheile der Artzney . Kunst nach de» Verlangen
seiner Zuhörer voriunehmen sich jevesmahl b . flciffigeo wird.

Johann Gottlob Lerdenfrost / öffentlicher Lehrer der Artzney . Wissenschaft , wird unter
GOttet Bevstand in dem bevorstehenden Winter die Phyfioiogic von neuen in lehre»
anfangen , und zur Haadleilung da » bekannte Boerhavische Lehrbuch wieder gebrauchen .
*1» einer andern Stunde wird er die Pathologie erklären . Und da er im vorigen halben
^ ahr ein Praäicutn angefangen , wird er solches mit allem Eifer fortseyen , wie auch de»
rheil der malet,® metlic® . so wegen Kürtze der Zeit nicht autgeführet worden . vollend
»um Ende bringen , und übrigens seine Herrn Zuhörer durch Privat - Difputationo«
tue Aufmercksamkeit und tu der Bequemheit ihre Gedancken ordentlich voriutragen ,
reitzen.

IN TACULTATE PHIIOSOPH1CA ,

Johann -Zildedrand lVirhof / der Geschichten, Beredsamkeit, und Griechischen Literatur
ProrefTo , Ord. jetziger Zeit Kector der Universität , wie auch zugleich der Philosophische «
FacultatDecanus , wird unter Göttlichem Devstand diesen anstehenden Herbst und Win»
ter die allgemeine so rvohl kirchliche als politische Weltgeschichte nach dem Leitfade«
des LurieUins vornehmen , und "zwar dieses mahl wiederum den Anfang mit Erschaffung
der Weit machen . Ein Collegium der besonder « Reichshistorie wird er über bet Herr»
Afrath » Joh . Zac. Schmaussens seinen kurtzen Begriff dieser tentschcn Reichsqe»
Nichte anstetlen . Die Griechische Philologie , und was damit verknüpfet , wird er bey
^ j^ kung de» Briefe» Jacobi und der bchden Briefe Petri treiben ; auch denjenigen ,
• lArfih n

0̂
fC Beredsamkeit einer so wohl poetischen , alt vratorischen und familiäre »

in den Römischen Llterthumern, und andern Theilen seiner Profeffioa
iü werde» , n .ichstGOrr , alles Genügen zu verschaffen sich uner.

» «mb angelegen ftv» lassen . So bald aber die miidiame Verwaltung
oe» «caoenttlw«» Nectorat » wird in Ende gegangen seyn , wird er nicht ermangeln auch
vle öffentliche pralectione » so wohl über den LHoraz , alt allerhand 'anß rlcsenen Fra»
lgenund Materien aus den Geschichten ^nv Alterthümern , au» der griechischen , römischen,
und teutschen Philologie , und andern nicht minder anmuthigen alt nützlichen Lbeilen dee
vele§rthe »t wieder fortiusehen .

Y ' ""
Johanns»»



Johannes Iacobns Schilling / PMlofophl* v »Sar und Profeflor Ord. , fnA ®L|
ßlic» der «ünigl . Preuffischrn Akademie der Wissenschaffte» , wird mW dem

Oktober« . seine öffentliche und pnvare Lehrstunden über die Metaphysik , di« a3 <rn “
kehre , Experimental » Physik , und die Mathematik unter de » Höchsten Sergen ur>o v
stand wiederum eröffne». Wird auch sonsten in Erklärung aller übrigen SP' 1' «.jWeltwei-heit , wenn und wie ei verlanget wird , der studirenden Jugend , »
iu dienen , und mit gründlichem unterricht an die Hand zu gehen , nicht ermang «« -

3 . X. Melchior / A. L. M . Pililos. Dort . 8k Profeff . Ordin. wird verschiedene rheilt ^lkeseo , p »s« , auch die i^ogic , r?.Kronolozie . oder andere ZN seiner Profession gehör »
Wissenschaften nach Verlangen seiner Zuhörer adhandlen .

LECT1QNES EXTKAOX . D1NARIM .

Johannes Äiwoniua beBlecciurt/MedicInae Doft« r Sc ProfeflorExtuordinariu « .
seinen öffentlichen Vorlesungen Mcthodutn Medendi erläuteren » und in seinen ‘P*1

£U.
llebunqen Praxln Medicam nach Anleitung derer Apborl,worum de Loxnolcevdlk »i strandir Mörbis de « weltberühmten Herrn Uoertraave erklären : wird sich übrigens bestem »
einem jeden ge . iemende Dienste zu erweisen.

i . Sachen / so zu oerkauffen ausserhalb Duisburg .
Nachdem ad Inflaotiam Jacob ramler bet Johann Dieberichen «ettling» » Kutbi"

nektzhagen ' UM Apperrinemii , . welche » zu, ; o Rthlr 10 Stüber r * Deut , ästiu>W" ^ l >o'
meistbietenden isb K,tla publice verkanffel werben soll , auch de » Ende» Terminiui« auf den u Rovembri » diese » Jahr» , e ? .̂ ebruacii und n Maji 17 ^ 8 , benmiu Lüdenscheid , astemahl Nachmittag » um » Uhr präfigiret worden ; Al» können si ^ jeieN'
bende Ankäuffere ln prreflxk Termin !« melden , Gestalten in ultimo Termino dem M 's *0[D('den der Zuschlag geschehen soll. Wie dan auch diejenige , so an besagtem Guth u#
runqen , ex quocunque capite c » auch seye , 'haben mögten , hiedurch abqffaden rchci»in primo Termino solche imt ihren juftiftcatorJis fub poena prseclufi beyznbcingev. LUvr
im Landgericht den a $ Jl-uyusti >7 ; ?.

l iu Ree« , filqen hiemit j«dermännigli.ch ^ r>4<
i<r belegene , dem ausgetretenen «ampeu . . » . ., . .. » . « -r>_ . . . . « .m _ L- * ht £ •*" Art

Wir Richter und Beusitzer des Gericht »
wa«massen bas in berBouveraeurstrassealht , . „ . . . ^ r/Ahnp fei« •‘""VsttHau » samt Scheune , Hintergebäudeund Garte » in der Taxa iu > ? c.o Rthlr odne 0.siche Reparatione« zu rechnen , gewurdigel , auf besonderes de» dazu angesetzten »A-icoc.ri Pollmann Nichsuchung . ;um Deckaus auSgefecet mrrben .soll W c ubbaund stellen zu jedermäauigltcden feilen Kauf odqev. Hau» mit allen seinen Pertimnt ^larirten Summe «er ' Mdlr ; Citiren uiw laden auch diejemae , so DeUeben »«^ r . ,solche» Hau« »u ersauffen , aus den n August ! , 19 Orwbrls und 31 Decembr. 0^zwar» argen den letzten Te'wmum peremr >rie , daß dieselbe m anqesetztenT « rain

0 , «n»n HaMunq tretten , den «aus schtressen, oder gewarteii sollen , daß ln letzten « <7 t ^cEOmeistbietenden da » Han » zugeschlaaen und nachmahl» Niemand werter dagegen geyUrkundlich unsere» Insiegel« . Gegeben Ree » den - 8 Iunii 1757.
X . AVERTISSEMENT .

.rtf* '
®l sind vor einigen raqei ,wen P ' erde auf H ' N Ttadthof zu Wesel hingeletzet

welche dem Anaeben nach von Hamm gekommen seyn sollen ; wer sich va,u a 's <? i 1(’n{ t. n>icv»
fiewen kan , wolle sich beym dortigen Magistrat anaeben Woben nachrichtlich fl « 01 *! ' . ^ pet «
daß bevve Pferde braun von ^arbe , km» eine ein Wallach etwa » s Hand hoch , p®
«der eine etwa » kleiner« Stutte fege . Wesel den 1 September 1757 .



Anhang
Nom* XXXVIII . Dienstag den LO . Leprembris 1757)

Zu dem DutSburglsche« ^.66r «lle - mid Iatelli^cac -i- Zettet .

„ Hl . Sachen / so Hv »«rkavffan «rfferhald DatwdoeS.
Nachdem der itt dem Intelligenz . Zettel fob N « m . xxx . poüt . , bekant gemachte erste ,

auf den 1 hujus vestgeseht gewesene SubhaiUtion, - Termin derer Sphärische Immobilien me«
«« » dartwischen gekommenen Hinderniß, nicht vor sich gehen können ; alt sind in Deybehaltunß
der Ordnung die Termini «unmehroaus den 3 September , 3 Oktober , und rten November,
«llemahl Nachmittags um^4 Udr , i« Sterbhause , »ur Knolle genannt, anderweit angesetzet.
Weichet w ieoermannt Wissenschaft hiemit bekant gemacht wird , und können MeCbndiiione»
da,»n in der Sec.eurie e,„gesehen « erden , «alrar im Magistratt. « rricht de» » zsten «ugustt
17

sollen » d caufam Peter Melchior Bergfeld , die den Gebrüdern Obtfeld abgepfen»
Dete und aftimirte iwev Pferde und Kühe , den rz September curr. alldie aufm Rabthause
krvm Landgericht , morgeat um ro Uhr , dem meistbietende» öffentlich üffeenlich verkauffet
« erden .

Wir rum Landgericht ru Dinriacken verordnete Landrichter und Assessor»» fügen hiedurch
jedermänniglich zu wissen , daß , nachdem der Freyherr von Quadt ,u Sattop das « uth
Haltwvck und Hanssenhof zu Gahlen , lud Katt, publica erstand » ,! , und bann der Kauflchil .
1,qg aiff künftigen Martini erleget worden soll , zu seiner Sicherheit , jedoch alle und jede ,
so an gedachte Güther einen rechtlichen Anspr»ch zu haben verwrine» , per Ldi« ale , Ordnung»,
« äffig verabladen ra lassen , gebeten ; wir auch diesem Suchen Statt gegeben ; Alt ritire»
und laden wir hiemit und Kraft diese » prodamaei, , wovon einet hier , bat andere ,u Duit«
bürg, und da« dritte ,u Wesel angeschlagen , alle und jede , so an vorgedachten Süthern einig«
Ansvrache , aut welchem Grunde solche auch hrrrühren müaten , zu haben vermeinen , prrem »
torte , daß sie k dato innerhalb 9 Wochen , wovon 3 für den ersten , j für den »wevten
und 3 für den dritten Termin zu rechnen , ihre Forderungen i und Ansprüche , wie sie die.
selbe mit untadelhaften documenti» oder aus andere rechtliche Art zu verifieirrn vermögen , ad
Ada anzeigen , auch altvenn den , ten November eur . , vor out am Nahthause im kanbge.
ticht sich gestellen , die documcnra »ur sukiücation in oTtgicaii produciren, mit Ablauf der
1' ermini aber gewärtigen sollen , daß niemand weiter gehöret , und ihnen ein ewiger still,
schweigen auferleget werden wird. Dintlacken im Landgericht den 1 September ivn .

Et soll *d inftantiam bet Schnhjnden zu Neuenrade , Marrut Joseph , bat de« Gär»
Lf " Ebristoph Henrichen Schauerte iu Plettenberg , zuständige Wohnhaus , so auf 17 »

1 * • " llimiret worden , in terminit den s Ort. 6 Der . r . und I Febr. a f. , alle«
hl« . 2 r am Rahthause daselbst , dem meistbietenden öffentlich verkauffet wer.
ven , welche darzu Lust tragen, können sich altbenn einfinden , und ihren Vvrlheil suchen .

Altena, sollen ad inftaotlam Herrn Johann viederich Dulläut , des
I m mobil , ik Güther alt : I ) Ein allhier beneden der Wittibe»

!* «
e

«
r Häusern , gelegene Wobnhaut , nebst dabey besindlichem

Hofgen , Skhmitte , Stall und Gartenbleck , so auf 749 Rtblr < 9 st. r ) Ein Gartenbleck
aufm Golbacker , auf z ; Rihlr. 3 ) Zn»ey Gartenblecken an dem Goscwinckel , auf 70 Rtblr.
4 ) Sin , Wiese aus« Linschebe auf 14 y Rtblr. O Zweo Sirchensitze in der Evangelisch . Lu.
iberischen Kirchen allhier im Mittelverre Mo . auf 90 Rtblr von beevdeten /raiwarorc,
tariset worden , plu« licitaoti verkauffet , »Nh hierzu tcrmiat

'
ifcUationia aus den 6 September ,

1 Novemh .



i Nodember « . <urr . , und Ik> Ianuarii i sut . , « orgen» um 9 Uür , aufm Rabthausean
rahmet worben . Sticht weniger werden »»gleich alle und jede » so an vorbesagten Parceeirn '
»' «glich Recht »der Forderung »n haben vermeinen , ei rühre her « quocnnunecapu * » '»
nur wollt , in di« i* tc»mini» mit »u erscheinen, um ihre Forderung t« verijicire » , iov k
»»meluL ritiret . Altena im Landgericht den , r IM » 7,7 .

,21 solltn ad inftandam Herrn Johann Diederich Dulläu» , der Johann Hermann >
»erg» . Büthrr al» > O « in in Altena an der Ri ;z« gegen der Wittiben Overbeck» Hause»

tene» Wohnbau» , so von beevdeten Lstimarorrn auf 17 * Rtblr 17 st . O Drev lUlecken aufm Bosewinckel , fo auf irr Rthlr . ; ) Ein Sartenbleck am Irimpvp , ^Rthlr . 4 ) Ci» Sartendleck aufm neuen Wege , so »u , » Rthlr , und r ) Sinin der hiesigen Evangelisch - Lutherischen Kirchen ans der Liebberey nach Norden , so a« ' ^Rthlr taririt worden , in Termini« »in 4 September , 1 November a e . , und 1 ° ii “""
a . für. , allemahl morgen» um 10 Uhr ' in Altena auf« Rahlhause vorm Landgericht vt" ^und de» meistbietenden zugeschlage » « erden ; dirienige , so an vorbesagten Parceelen ^ober Ansprach haben , werden hiedurch zugleich abgeladen , um ihre Forderung in " Luii*rahmten terndni* fab pasna perpeiul filentii gehörig einzubringen und zu justificirrn . *
ta Landgericht den u Julit 1757 .

IV . Sachen / sd verkauft ausserhalb Luladurg.
Wir Landrichter und Aff-fforeß det Landgericht» zu Buchum , fügen hierdurch I»‘ Xrfifilt»a» masten nachdem -a i,d»a„na « de» Llt . Lamer» zu Wesel , wider die Wittibe " >"7.^ »« in Vieser letzter » zuständig gewesene» Mlich freyei , und im Rodeschineschen Felde »^ pe"Stück Land , haltend g Schaff. , 7 Ruthen , ln rermiuc. den r dlese » , dem meiM^ ^ >l

rt I
‘,«rda» andere zu Hattingen » und da» zte zu eaströp angeschlagen, alle und «eoe , s» an ° «ne «

-w »mw « « uv f c v *v * n * • 1 r **• f »/ * *• »
» mir *' ” ,für » 1 Rthlr per Echrff' lse zugeschlagen worden Ankäuffer aber annoch zu seiner „ . «r- lebe, so an gedachtem Stück Land einen rechtlichen Anspruch zu habenOrdnung» . « ästig »eradiaden zu laste» gedeihen. Da wir nun diesemso ritiren und lade , wir hiemit und Kraft dlese » proclamari, . « »von ew«» "

alle und jede
Ldiüale»
gegeben»
» , » «I,v« r m -veiiingcn » UHV VH» JK ,u VHfuvp uuycmituycv, aue unv >evk , I' " ' f. si>1Nachtet Stück Land etwa» zu präirndirrn haben , peien .wde , da- sie » äaio dinnc»
che« , wovon r für den ersten , ; für den andern , und , für den dritten Termin t»X,t j«wjhre Forderungen und Ansprüche , wie ste dieselbe mit untadrlbaften Nocvm-»»» > '

fli («?•»echtiich ' i» verificiren vermögen , »a Afta anzeigrn , auch altdann den 17 © ec«mp*^otIfictP »vor UN » im Landgericht sich gestellen , dir äocumenia zur julüstcaiion ln origlvali, , i,,c oocumenia tue jomneauon ln ongioa "mit Ablauf de» Termini aber
"

gewärtigen sollen , daß ntemand weiter gehöret ,tiuq verabfolget , dagegen der Kaufbrief exlradiret , unv jedermann ein ewige»TUferleget werden solle. Bochum im 81 dqericht den ia Septemb >757.

Henrich

Et bat Henrich Driffen von denen Mirerben der verstorbenen Eheleuten And^ yj S «^da» hitstlbsten in der Kirchftraffrn , einer Seit » Herrn Oder . Drüchten . Empsau«
pAchlr»ftgschap , um andern Theilt Movsr Bartel » käntlich gelegene Haut , welche » "Leider >7' vriste « schon bewohnet , käuflich an sich gebracht , und ist willen» diedem da,u anbrrahmten T -rmin zu erlege« ; folte nun jemand seun , welchereinige '7 ^ vn»

»der sonsten dingliche» Recht an besagtem Hause haben wägte , der kan sichWochen damit melden , oder sonst gewärtigen , daß er nach Ablauf besagterMt gehöret werden solle.

v Sachen / so g» verpachten anfferdalb feufofctirtf . gte
der Reformrten Gemeine zu Brienen am Spov , ' st

dem meillbî .
Da » cvnSstodvm der Reformrten Gemeine 1U Brienen am -Verechligkciten der Pastorat» . Fischend nechst dem Hasen albagelesen , . . .öffeat ' ich vei, , »ren September a. r zu verpachten ; wer darzu Lu" hat » wolle siD

siimte Zeit »e » Rachmitta,» um 4 llhs , de » Deich,räftn Jgtz. AeMik » Behausnuü, <n klusteilru .
w^ e sicb ^ftaKAllflßd

ckl



VI . Sachen / fo angrhalteni ausserhalb fcuiobartf.
Et hat sich vor ungeftbr >4 rage« iu Flercke in der Soester Börde , rin fremder kong.ee

Achse von rother Farbe , und mit einem weiffen Kopfe etngefundeu , ohne daß sich biskie»
biozu demselben ein Eigenlhümer gemeldet ; wethalb solches hiedurch bekant gemache«
wird « damit diejenige , denen dieser Ochse entlausten , sich innerhalb 14 ragen , i da¬
to publicationii , dev dem Stadtgericht ,u Soest , an dortige « « akthause melde» ,
Md zu demselben gualificiren können ; Wiedtt ^ nfalg , a »»o rermso» . s-rtzaner Ochse »um
Vehuef der Atzungg. und überigen Kosten verkauffet « erden soll.

In der Soest» Bverde ist ein verlauffenes kleine« Pferd ausqefangen worden , da sich nun
" in Eigenthümer dar» gemeldet ; alb wirb solche- hiedurch bekant gemacht , damit derjenige,
welcher sich ,u Düfem Pferde gehörig quailsiciren könne , sich Finnen ! ; Wochen ä a-e»
»u '.»iic*tioni * . deym Sroiirichter »u Soest , melden könne ; Wiedriqenfalg gewärtigen solle ,
daß solches dem meistbietenden »»« Lekuef der Atzung» , und sonstiger Kosten , verkauffes
werde - Soest ln judicio de » ir September 1757 .

VII . von vacantem Sch«l « Dienst .

Da das »acante Prxceptorat der 4ten Haffe de« Frev ' Gymnastl 1U Mörs fordersamst
mit einem tüchtigen Sui»j,So wieder besetzet » erden soll ; so wird solcher zu vcw Ende
bekannt gemacht , damit diejenige , welche die erforderleche Geschicklichkeit in der Lateinisch,»
Sprache besitzen , eine gute Hand schreiben und Lust an der Jugendzu arbeiten haben,sich be»
der Regierung und übrigen jur Conferentz verordnet«» monbrii , ehestens angebe«, könne».
Die jährliche Besoldung ist hundert Rthlr.

VUI . Citatio Crcditorum ausserhalb Dolüb«rS.
Demnach ktaodatarlu, der Wittiben des abgelebten Kaufhändlern Johann Arnold Hei»,'

«ecke in Soest , Herr Advoeatus Erdman vermittelst »6 Aäa übergebenen Supplicatio und
darin allegierten Ungltickt Fällen , rum UeoeScio LcMoni , Sovorum provociret , mithin um
etnegütl. Behandlung derer c, «a>tor«o und deren Verabladung angehalten; Da ich nun des»
ftn Ansuchen mit dem Beding Statt gegeben , wenn dir angegebene Unglücks Fälle gehörig
descheiniget würden, und solchergestalt rur Erklärung derer Creditoren , wie es mit der De.
vimcm Vermögen all iorerimzu halten, ob solcher ,u deren Sicherheit versiegelt , oder ein l »-
»erim» Curalvr bestellet, oder denenselben bloß ein Aufsehen zu,«geben sev . l -ermtnu , aufven ifleniAug. , zur gütlichen Debandelung selbst aber 'r -rmwu, auf den isten Oclodr . a . e.
praellzieret worden ; Als werden inhaltr EAiötal Citatio» , wovon eine »„ Tv ' st , die andere
tu Lipstadt und die ztezu Oestinghausen aLzieret ist , alle diejenige , so an der vorgedachte«
Schuldnerin oder deren Vermögen einige Rechtsahme,u haben vermeinen , biemit r -romp .tone abgeladen , uw solche Io praefixis Terminia rcfp. den isten Aug . lind istcn Oct . a. Ci

i.
“ ftifi

rtfürii * ,n Origlnaii bevm Gericht zu Soest anzu,eigen und zu prodl 'crren , zugleich
w-K^ nk-?

" ^lben injungieret, sich in denen angesetzten l 'erminia in Ansehung der gütliche»
fcer " inrwischen mit der Debitricinnen Vermögen zu halten , zu erklären , Nile
dei « . unn in Ausbleibunar Fall mit denen erscheinenden Creditoren alleine gehakt,
h-n .

^ abwesende zu^ n -« >ren , der Ordnung gemäß , Veranlassung gesche.ven , evemuailke , aber mit der ^ uiäanon verfahren werden soll.
h« c . , über dar Vermögen derer Eheleuten Wicm rs zu Erck.
len dimer Paradier prvm Großrichter ,u Soest , ronrurfus rrHimruro eröfnet . und credi-
toribu« Zufolge Hieselbst zu Lippstadt und Oestinghausen angesckag men l- di « » ! eurrioo . ter*
nunus ad Uquidandum H VMifiratuUm » ,n 9 Wochen , wovon Z für den ersten , f'k de»
aten und % für den dritten Termin zu halten , mithin uitimu, ^ rmirus aus den 6 £ cpicm*r.• • fub poena perpetui iilemii präfigiret worden ; Alt wird dikseshtemit bekannt gemacht ,

duNit



d '.Tal sedermäimiaklch, dt« »«ko» i sich Pik dehörigm Zeit UttRX# , U«d |ei« 8
r-aua lustifirire« könne. Soest in jidido twn 4 Iulu 17 ^7 - . . ine«

Da Anna Macaaretba Gremekamp « in Emvrich mit Lode abge - ange» , und aug«^«3etter und einer Richte keine fceteiiei ,u ihrer Rachlaßeoschaft bekant sind , oder si <V
haben , mithin eine Etiiöal citation nachgesllchek worvrn ; so werden alle dle -enlstf w
Rachlaffenschaft einige pr« tenfion oder Ansprache c * qoocon^u « capiie et auch ,
ICH mögten , hiemit edidaliter titiret , da« fle binnen >r Aachen , wovon 4 fr»
4 iü: den jlv°v« n , 4 für de« dritten Lcruiin »u rechne « , und »warn höchstens den
drit a . c , sich bev hiesigem Erbba^ßgerichte melken , und ihre Ansprüche auch jur» p ' " '

1 . mit h » r ^ « rranrniiHa . Knü ü + (aidcu nij, . , . HUh ibneN tlN . 1 ». daß sie fonflcH Nicht weiter gehöret , «nd ihnen
fii »schweiqen auferleger , und denen sich gemeldeten heredtbos ab intcrtato die <£rbw » i l
Wlifftiren, mit der Verwarnung ,

e auferleger , und dene
folg^ werden soll«. Embrich im Srerddaoßqerichte den n Iulii » 7et werden,ou«. ixmvrich ,m Slervdaoßqerichteden n 'lullt 17 *7. f0 «RWir Richter und Beysitzer de « Gerichts ,0 Reet , entbieten allen und ieden Lreditor »^

'
»«» rdcmabligen ! Rentmeistern Kampe Vermögen einigen Unrund Zuspruch tu bwen
wn , unfern Gruß , und fügen denenselben hierdurch »u wissen , warmaffen nach in okgev Cn.
Lampen» Vermögen entstandenen und eröfneten e?oocur « der von uni bestettigte >"" "
» rur Herr Advocarn, Pollmann eine gebührende Vorladung ad lir;mdanduw tzebeicN ' ^ ct
wir nun solchem Suchen statt gegeben ; alt citiren und laden wir euch hiemit und
xroclrm», !, . wovon einet hier , dar andere , u Deerde und bat dritte , ll Anhalt aoakllv
peremtorie , daß ihr ä dato innerhalb 9 Wochen , wovon ; vor den ersten » , vor den « ^und z vor den dritten rermin , mithin den >0 September a . r . , eure Forderungen,
dieselbe mit untadelhasten documcnttt oder auf andere rechtliche Weise 1« verisicirem
«et , auch altdann , nrmlich den 10 besagten Teptemb. vor unt vor Gericht anb *«’
feie documenrt*j«t juftificati &n eurer Forderung In original ! probuciret, dieserhalo " ,cht»
Cu, »,ore »d ?rorocolwm »erfahret , gütliche Handlung pfieget , und in deren EntstebUUb f Pt»
tiche Erkänntniß und lveum in adtusaffender Priorität « . Urtdel gewärfiset , mit zS »
rermini aber , sollen Ada für beschlossen geachtet , und diejenige , so ihre Forderu «M/ .,stetetnicht gemeldet , oder wenn gleich solche» geschehen , sie doch bemelten raget st» «" « ' *
»nd ihre Forderungen gebührend justificiret , nicht weiter gehöret , von dem DermöS , Ae,
wiesen » und ein e^ iqet stillschweigen auferleget werden . Wornach dieselbe sich t« a» » " '
geben Reet i» judicto den rg Iunii > ? ? >.

I X. Ciirtlo einer absenten Persohn anfferhalb Dutsd . bielvikAuf eingelegte nesemon, - Klage der Ehefrau loh . Peter Lrepper, wird ketzere»
per - meoiie abgeladen , daß er innilhalb S Wochen vorm Grrricht »u Schwelm eu

,^ ant
vnb in dem lehern Lermino den i ; len November a . r. , sich wegen bötlicher
feiner Frau und Kindet verantworten solle , Widrigenfalt in Ansehung der von dersi' ; «»-
drtrnen Zulassung rur anderwärtigen Ehe , m Con di« Gebühr Rechten » r
tMtUm veriuget werden wird.

X . AVERTISSEMENT . Ä ® «f<!Et wird hiemit allen Pafftet » und Kaufieuten , die sich de» von vüffeldorss 1*
k vice vetfa fahrenden Postwagen » bedienen wollen , hiemit brkant gemacht , daß
» esel nicht mehr wie vorhin in der Stadt Reet , sondern i« König von Preuffe «
Dyckmann ankommt und absähret.

la C»uf» Concarfui Creditorum der Eheleuten ^ griffen , soll 8-menrl » ci »SLc»ro
^ jk' i -j September a- curr. , und falt nicht appelliret wird , die den « ' W

Piebiiciret werde« , welche» Loco Citationis ad »udiendum public»«i allen Inccreuk"
» it bekanl gemachet wird« Emmerich in Judicio den 1 September » 757 .

_ ^

viaft lniMgvlttr - Zettul sind ,u bekommen i« Addeea - comeoir ,u vuitburg ,
allen Postämtern, bat Stück für 1 und l Viertel Stüber .
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